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Basisschutzmaßnahmen  

ab 1. April 2022 mit Änderung vom 25. Mai 2022  
 

Der Senat von Berlin hat die Verordnung über Basismaßnahmen zum Schutz der Bevölkerung vor Infektionen mit 

dem Coronavirus SARS‐CoV‐2 beschlossen. Diese sind mit dem 01. April 2022 in Kraft getreten. Die SARS‐CoV‐2‐

Basisschutzmaßnahmenverordnung löst die bisher gültige Vierte Infektionsschutzmaßnahmenverordnung ab, die 

mit Ablauf des 31. März 2022 damit außer Kraft tritt. Das Land Berlin übernimmt damit die Vorgaben des Infekti‐

onsschutzgesetzes des Bundes.   

https://www.berlin.de/sen/wissenschaft/service/corona‐massnahmen/ 

 https://www.lkrp‐berlin.de/aktuelles/220519‐appell‐corona‐masken/index.html 

  https://www.berlin.de/corona/massnahmen/verordnung/ 

 

Änderung zum 25.05.2022! 

Um auch über den 25.05.2022 hinaus mit Auslaufen der SARS‐CoV‐2‐Arbeitsschutzverordnung des Bundes einen 

wirksamen  Schutz  aufrechtzuerhalten,  wird  weiterhin  empfohlen  bis  auf  Weiteres  freiwillig  innerhalb  von 

Gebäuden überall dort, wo sich mehrere Personen in einem Raum aufhalten, sowie auf Verkehrsflächen und Fluren 

eine FFP2‐Maske zu tragen.  

Die hier aufgeführten Maßnahmen ergänzen bzw. modifizieren damit vorläufig das bisher gültige Hygienekonzept 

der EHB  in der 4. Version. Weitere besondere Maßnahmen und notwendige Anpassungen zum Schutz der EHB‐

Mitglieder bleiben der EHB vorbehalten. 

 
Es gilt ab aktuell: 
 

 Beim Betreten der EHB‐Gebäude, d.h. in Lehrveranstaltungen in Gebäuden sowie auf Verkehrsflächen, 

Fluren, gemeinschaftlich genutzten oder gekennzeichneten Räumen wird das Tragen einer FFP2‐Maske 

(ohne Atemventil) empfohlen.  

 Die allgemeinen Abstandregelungen im Lehrbetrieb sind nicht mehr verbindlich. Ein Mindestabstand sollte aber 
eingehalten werden, sofern es die Räumlichkeiten erlauben. 

 Die bekannten 3G‐Regeln sind auch weiterhin essentielle Säulen des allgemeinen und individuellen 
Gesundheitsschutzes. Die EHB appelliert daher dringend an alle Beteiligten, diese auch weiterhin zu beachten 
und ggf. in den einzelnen Lehrveranstaltungen Commitments hierüber zu erzielen, auch wenn diese nunmehr 
nur Empfehlungscharakter haben. Eine Kontrolle (auch Stichprobenkontrolle) durch Veranstaltungsleitende 
entfällt. 

 Arbeitsplätze in den PC‐Pools und in der Hochschulbibliothek sind wieder geöffnet. 

 Für  den  Aufenthalt  in  Büro‐  und  Arbeitsräumen  bleibt  es  bei  den  bisherigen  Regelungen,  d.h.:  am 

Arbeitsplatz kann die FFP2‐Maske abgenommen werden, auch bei gemeinschaftlicher Nutzung, wenn der 

Abstand eingehalten werden kann, ggf. sind zusätzlich räumliche Abgrenzungen vorzusehen.  

 Die Testmöglichkeit (Selbsttest) vor Ort bleibt für EHB Beschäftigte weiterhin aufrechterhalten. 

 Wer positiv auf das Coronavirus getestet wird, muss je nach Art der Testung Quarantäne‐ und 

weitergehenden Testpflichten nachkommen. Grundsätzlich gilt: Einhalten der häusliche Isolation 

grundsätzlich für zehn Tage, wobei eine Verkürzung der Quarantäne an der EHB frühestens ab dem 7. 

Tag der Selbstisolation möglich ist, vorausgesetzt, Betroffene sind mindestens 48 Stunden symptomfrei 

und können einen aktuellen negativen Coronatest vorweisen. (Coronamaßnahmen ‐ Quarantänepflicht) 

 Damit wir vor Ort einen besseren Überblick über die weitere Entwicklung behalten, melden Sie sich bitte 

(freiwillig!) bei einer Corona‐Erkrankung gesondert unter: coronameldungen@eh‐berlin.de 

 Bereits erkrankte Personen, Personen mit Atemwegssymptomen*(sofern nicht vom Arzt z.B. abgeklärte 

Erkältung) und/oder Fieber und Personen mit Verdacht auf Erkrankung/Ansteckung dürfen sich generell 

nicht auf dem Hochschulgelände aufhalten. 

 
 

Berlin, den 25.05.2022 
Der Kanzler der EHB         
 
 
 
 

*Zu möglichen Symptomen von COVID-19 gehören: Schnupfen, Halsschmerzen, Gliederschmerzen, Abgeschlagenheit, Husten, 
Kopfschmerzen, Fieber >38°, Schüttelfrost, KurzatmigkeitQuelle: Robert-Koch-Institut 
https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Steckbrief.html) 


